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REI igiös-SOzialistische Vereinigung
der Deutschschweiz

Freundinnen und Freunde der
Neuen Wege

Einladung am Samstag, 2. Juni 2012 nach Basel
Blaukreuz-Hotel Rochat, Petersgraben 23 Grosser Saal

Erreichbar von Bahnhof SBB mit Tram Nummern Richtung
St. Louis-Grenze, bis Unversitätsspital.Von dort wenige Schritte zu Fuss.

ab 9 00 Uhr Kaffeebuffet offeriert von den Sozialistischen
Kirchgenossinnen und Kirchgenossen Basel

Jahresversammlungen
9.30-10.45 Uhr ReSo

Traktanden
1. Bericht der letzten JV

2. Jahresbericht 2011

3. Jahresrechnung2011/Revision

4. Jahresbudget 2012

5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

11.00-12.15 Uhr Neuen Wege

Traktanden
1. Bericht der letzten JV

2. Jahresbericht 2011

3. Jahresrechnung 2011/
Revision

4. Jahresbudget 2012
5 Redaktion
6. Aussprache mit Redaktion

und Redaktionskommission
8. Verschiedenes

1230 Uhr Mittagessen Anmeldung obligatorisch, siehe
untenstehenden Talon
Fleisch oder Vegi: Suppe, Hauptgang, Dessert inkl.
Getränke für 32.00 Franken

Nachmittagsprogramm (öffentlich): 13.30 bis 15.30 Uhr

Prof. Ueli Mäder: Garantiertes Grundeinkommen, Von der Utopie zur
Wirklichkeit? Vortrag mit anschliessender Diskussion

Anmeldung für Mittagessen
Name Anzahl Personen:

Vegi Fleisch

Einsenden mit Post an Rolf Müller, Buchenstrasse 10,4054 Basel

oder E-Mail an mueller-fortunati@bluewin.ch (Bitte rechtzeitig anmelden)

Lesegruppe Neue Wege St. Gallen

Die St. Galler Lesegruppe der Neuen Wege trifft sich jeweils von 19.00-
21.00 Uhr, bei FridolinTrüeb,Weiherweidstrasse 5,9000 St.Gallen.
Nächste Termine; Dienstag, 3. April, Mittwoch, 16. Mai (neu), Donnerstaj
21. Juni 2012 (neu)
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Neue Wege ami. Mai in Zürich

«Occupy, Indignadas und arabischer Frühling:
Bewegung als Fetisch und Faszination»

Mit Rolf Bossart, Rehgionsphilosoph und
Redaktor Neue Wege

Sonntag 29. April, 14.00 Uhr
Glaspalast Kasernenareal Zürich

Cash spielt (k)eine Rolle,
wie Jugendliche mit Geld umgehen (lernen)

Donnerstag, 19. April, 2012,900-1600 Uhr, aki,
katholisches Akademikerhaus, Hirschengraben
86,8001 Zürich

Kosten: Fr. 80.-, Auskunft und Anmeldung:
elisabetb.studer@paulus-akademie.cb

Dem Leben eine Zukunft - Aufruf an
die Kirchen
Samstag, 28. April, 14.00-16.00 Uhr

Anton Rotzetter, Buchvernissage mit
Podiumsgespräch, Aula, Hirschengraben 46,Zürich

Weitere Informationen und Unterschriftensammlung

unter: akut-ch@bluewin.ch;
www.aktion-kirche-und-tiere.ch

Jugendgewalt in den Medien
Dienstag 24. April, 18.30 Uhr, Seminarsaal Lindenberg 10, Nähe Wettsteinplatz

Basel

Erwin Single, Soziologe erstellt in Zusammenarbeit mit der Hochschule
St.Gallen eine Studie zur Medienberichterstattung über Jugendgewalt.
Wird JugendgewaIt in den Medien realistisch dargestellt oder reisserisch
aufgemacht? Wem nützt welche Berichterstattung?

Und irgendwann war ich dann hier/Y entonces un buen dia
me encontre aquï
Buchvernissage und Lesung anschliessend Apéro | seguidamente aperitiv

Freitag,20. April 2012,19.30 Uhr, Romerohaus Luzern

mit Daniela Mencarelli, Präsidentin des Vereins «Dazugehören»,Marta
Gönnet, Alba Ladesma, Selva Pinares, Francisca Oliver, Joana Salas und
Jimena Sanchez

Lehrhauskurs zu Muhammad im Judentum, Christentum
und Islam
Montag, 21. Mai, Zeit 9.30-17.00 Uhr, Zürcher Lehrhaus

Von Muhammad sprechen die Muslime mit grösster Hochachtung und
tiefem Respekt. Dafür gibt es viele Gründe, die zu kennen niemandem
schadet, und die in diesem Kurs ausführlich zur Sprache kommen. Zur
Sprache kommt ferner, wie Juden und Christen Muhammad sahen, wie
sie ihn zur Kenntnis nahmen und nehmen.
Leitung Michel Bollag, Hanspeter Ernst, Rifa'at Lenzin. Kosten Fr. 170-

Weg der Menschenrechte von Immensee

nach Luzern
Samstag, 28. April 2012,1645 bis 23 Uhr:

Weitere Informationen: www.romerohaus.ch

^ Religiös-Sozialistische
Vereinigung der Deutschschweiz

Wir stehen ein für Gerechtigkeit, Friede,
Bewahrung der Schöpfung.
Wir arbeiten an einem demokratischen
Sozialismus in der Hoffnung auf das Reich
Gottes.

Werde Mitglied!
Weitere Infos: www.resos.ch

Gott im Zufall? Zum Verhältnis von Philosophie,
Naturwissenschaft und Religion
Freitag,20. April, 20121930-2100 Uhr: Kulturhaus Helferei, Kirchgasse 13,

8001 Zürich
Referent. Prof.em. Dr Kurt Wuchterl, Professor für Philosophie an der
Universität Stuttgart, Leitung und Moderation: Prof. Dr. Hans-Dieter
Mutschier

Das Leben ist kostbarer als Gold
4.ökum. Seminar im Spannungsfeld von Bibel, Ökonomie und Ökologie

4. Juni -6 Juni 2012,9.00-17.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Johannes, Bern

mit Jürgen Ebach (Prof. für Exegese und Theologie des Alten Testaments,
Universität Bochum), Anna Leissing (Guatemalanetz Bern) und Erick

Gruulos (Priester,San Miguel de Ixtahuacän Guatemala).
Fragen zu Ausbeutung von natürlichen Ressourcen, zu Menschenrechten
und zur Bewahrung der Schöpfung werden mit biblischen Psalmen und
anderen Texten aus der Hebräischen Bibel ins Gespräch gebracht.

Detail program m http //www refbejuso ch/agenda
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